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Eia städtisches Wohnungsamt
in Berlin mit Wohnungsaufficht und unentgeltlichem
Dohnungsnachweis für kleinere Wohnungen verlangt
ein sozialdemokratischer Antrag , der in der Stadt¬
verordnetenversammlung vom 28 . September oor -
gelegt worden war . Die Beratung wurde einem Aus¬
schuß überwiesen , nachdem der Magistratsvertreter er-
klärt hatte , daß der Magistrat selbst bereits Schritte
in der gleichen Richtung getan habe und schon bald
Änen entscheidenden Beschluß fassen werde , so daß
voraussichtlich dem einzusetzenden Stadtverordneten -
ausschuß schon bei seinem Zusammentreten weitere
Mitteilungen gemacht werden könnten .

Aus dem Stadtkreise.
vle Wintersport -Ausstellung des Landesgewerbeamts

wird am 3 . Dezember eröffnet .
Die Verlegung des Haupkbahnhofes . Der Stadtrat

beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine Zustim¬
mung erteilen , daß die Verträge über die tauschweise
Abtretung städtischen Geländes , über die Regelung der
Rechtsverhältnisse für den Platz vor dem neuen Haupt -
bahnhos und die Zufahrtsstraßrrr zu diesem mit der
Sroßh . Elsenbahnverwaltung abgeschlossen, sowie fer¬
ner , daß mit ein«m aus Wirtschaftsmitteln des Jahres
1012 zu bestreitenden Aufwand von 11000 -K zur Ge¬
winnung von Entwürfen für die Gestaltung
und Bebauung des Bahnhofvorplatzes und
der dazu führenden Straßen ein Wettbewerb unter den
Karlsruher Architekten und Ingenieuren
ausgeschrieben werde .

Zug -Entgleisung . Dienstag nacht ist die Maschine des
12 .09 Uhr hier abgehenden Schnellzuges Nr . 107
(Bodensee - Schwarzwald - Mainz -Köln -Amsterdam und
Vlissingen-London mit Schlafwagen ) bei Station
Friedrichstal aus bis jetzt nicht aufgeklärter Ursache
entgleist . Menschen sind nicht zu Schaden gekommen ;
der Materialschaden ist gering .

(Amtlich :)- In vergangener Nacht (21./22 . November )
entgleiste infolge Bruchs der rechtsseitigen inneren
Hochdruckkurbel der Triebachse die Lokomotive des
Zugs 0 107 im Bahnhof Friedrichstal . Verletzt
wurde niemand . Zug v 107 erhielt eine größere Ver¬
spätung . Der durchgehende Betrieb wurde nicht ge¬
stört. Bis heute ( Mittwoch ) früh 10 Uhr war zwi -
sche Blankenloch und Graben - Neudorf eingleisiger Be¬
trieb eingerichtet .

Meisterprüfung . Durch das am 1. Okt . 1908 in
Kraft getretene Gesetz über den kleinen Be¬
fähigungsnachweis hat die Meisterprüfung
eine erhöhte Bedeutung erlangt . Nach diesem Ge¬
setz sind alle Handwerker , die nicht unter die
Uebergangsbestimmungen fallen , verpflichtet , die
Meisterprüfung abzulegen , wenn sie Lehrlinge
ausbilden oder den Meistertitel führen wollen . Es
trifft dies im allgemeinen für alle jene Hand¬
werker zu , die am 1. Oktober 1908 das 29 . Lebens¬
jahr noch nicht vollendet hatten , die somit nach
dem 30 . September 1879 geboren sind .

Die ord . Späljahrsgeneralversammlung der allgem .
Orwkrankenkassc beschäftigte sich zunächst mit der Be¬
handlung der Kastenmitglieder durch die Zahnärzte , so¬
wie mit der Anstellung von Zahnärzten . Die allg .
Ortskrankenkaste hat jetzt im ganzen 6 Zahnärzte ange¬
stellt, die in den verschiedenen Stadtteilen ihren Wohn¬
sitz haben . Damit ist einem schon längst gehegten
Wunsche der Kastenmitglieder Rechnung getragen . Die
Kastenverhältnisse sind zurzeit gut . Die Mitgliederzahl
ist auf 18 000 gestiegen .

Sicherungen der Bauforderunge «. Gegenüber
einer von der Handwerkskammer Freiburg in der
Tagespresse erschienenen Notiz , wonach der Vorstand
der Handwerkskammer Freiburg , da mehrfach
geltend gemacht worden sei , daß die Bauhandwerker
größere Verluste durch Bauschwindel erlitten haben ,
beschlossen habe , durch Erhebungen bei der ge¬
werblichen Organisation des Bauhandwerks Ma¬
terial zur Begründung der Einführung des zweiten
Teiles des Gesetzes durch Sicherung der Bauforder¬
ungen zu sammeln , muß festgestellt werden , daß
öid Anregung vom deutschen Handwerks - und Ge -
wsrbskammertag ausgsht , der sämtliche deutsche
Handwerkskammern ersucht hat , in den größeren
Städten ihrer Bezirke festzustellen , welche Verluste
die Bauhandwerkor in den letzten 5 Jahren durch
Bauschwindel erlitten , und daß auch die übrigen
badischen Handwerkskammern derartige Umfragen
in ihren Dieustbezirken bereits veranlaßt haben ,
insbesondere hat die Handwerkskammer Karls¬
ruhe schon vor 2 Jahren eingehendes Material in
der Stadt Karlsruhe gesammelt und es dem Mi¬
nisterium des Innern unter Befürwortung des
vom Bauhandwerk Karlsruhe ausgehenden An¬
trages auf Einführung des zweiten Teiles des Ge¬
setzes zur Sicherung der Bauforderungen , vorgelsgt .

Die beiden Versammlungen des Blaukreuzvereins
der Sladkmistion am letzten Sonntag für Kinder und
für Erwachsene stellten einen bemerkenswerten Erfolg
des jungen , erst 2 Jahre bestehenden Vereins dar . In
beiden Versammlungen war der große Vereinssaal ,
Adlerstraße 23 , sehr stark besetzt. Besonders gelungen
war die Abendversammlung , die von passenden Ge¬
sängen . des Stadtmisstonschors und einem Lied von
Frl . Schwa ab stimmungsvoll eingerahmt wurde .
Der Abend lieh in dem von Photograph Hügel vorge¬
führten und von Pfarrer Bender erklärten Licht¬
bildern und in dem wirkungsvollen Vortrag des Be¬
amten der städtischen Fürsorge für Alkoholkranke in
Dtrahburg , Stadtmissionar Meis , die dreifache Quelle
der Blaukreuzarbeit klar hervortreten , Ne wissenschaft¬
liche Einsicht in die schädlichen Wirkungen des Alkohols ,die praktische Erfahrung von dem namenlosen Elend ,das dieser in vielen Familien anrichtet , und die barm¬
herzige Samariterliebe , die aus dem Glauben an den
Erlöser fließt , der allen geholfen wissen will . Be¬
sonders ergreifend wirkten die 12 Bilder des franzö¬

sischen Malers Geoffroy , in denen . er die Entwicklung
einer Trinkerfamilie schildert. Um so anmutender und
ermutigender waren darauf die Bilder der Trinker¬
heilstätten und der Blaukreuzarbeit selbst, die zeigten ,
wie auch in scheinbar verzweifelten Fällen noch Hilfe
möglich ist. Der Abend klang aus in den freundlichen
Werberus zu persönlicher und materieller Mithilfe .

lleber das Blinden wesen sprach am Sonntag nach¬
mittag im großen Rathaussaal der "Blinde Wilhelm
Boos . Er erzählte seinen Zuhörern von dem Seelen¬
leben der Lichtlosen mit einer Wärme und Glaubhaftig¬
keit, mit der nur Selbsterlebtes zum Ausdruck gebracht
werden kann . Weiter berichtete er klar und anschaulich
von dem Erziehungsgang , den ein Blindgeborener' durchzumachen hat , von den Möglichkeiten , die auch
dem Blinden gegeben sind, trotz des fehlenden Sinnes
ein ganzer Mensch zu sein und sich durch eigene Arbeit
durchs Leben zu bringen . Mit Dankbarkeit erinnerte
der Redner an die Wohltäter der Blindenwelt , vor
allem an Louis Braille , der mit seiner Punktschrift den
Blinden aller Länder einen unschätzbaren Dienst ge¬
leistet hat . Er gedachte auch vor allem der Fürsorge¬
bestrebungen für . Blinde in Baden und ihrer hohen
Protektorin . Was die Blinden heute vor allem brau¬
chen, das ist Arbeit , und daß sie arbeiten können ,
davon zeugten am besten die Waren , die zur Ansicht
und zum Verkauf ausgelegt waren : Bürsten - und
Korbwaren , Strick - und Häkelarbeiten in gewissen¬
haftester Ausführung . Ohne Arbeit kann kein Mensch
leben ; wie viel weniger der Blinde , der ohne sie in
furchtlose Grübelei versinkt . Darum hat die Blinden -
vereinigung von Karlsruhe und Umgegend eine kleine
Arbeitszentrale , — Amalienstraße 24 — eingerichtet ,
wo Waren zum Verkauf bereit liegen und Bestellungen
zum Klavierstimmen und Stuhlflechten angenommen
werden . Möge das warme Interesse , mit dem die Zu¬
hörer dem Vortrag folgten , auch in weiteren Kreisen
der Blindenvereinigung und ihren Zwecken geschenkt
werden . Mögen sich recht viel Besteller für die Ar¬
beiten finden , und Menschen , die beim Herannahen
des Weihnachtsfestes auch derer gedenken , denen kein
Licht brennt . — Stadtrat Käppele hatte in liebens¬
würdiger Weise die Leitung der Versammlung über¬
nommen .

RIka Sacchekko. Man schreibt uns : Die ausgezeich¬
nete u. bekannte Tanzkünstlerin , welche auf allen ihren
Tourneen Erfolge erzielte , wie sie selten einer Künst¬
lerin zu Teil werden , wird auf ihrer diesjährigen Tour¬
nee durch Deutschland , auch in unserer Stadt wieder
ein Gastspiel veranstalten , welches am 27 . November
im Museumssaal stattfindet . Die Künstlerin hatte die
hohe Ehre , zu Prioat -Soireen vieler fürstlicher Herr¬
schaften des In - und Auslandes eingeladen zu wer¬
den , um ihre Tanzkunst zu zeigen , wobei sie stets größte
und begeisterte Anerkennung erntete . In der Tat ver¬
spricht das hiesige Sacchetto -Gastspiel für Karlsruhe ,
ein künstlerisches Ereignis ersten Ranges zu werden .
Das diesjährige Programm der Künstlerin ist mit
Rücksicht auf das bevorstehende Liszt-Jubiläum vor¬
nehmlich dem Andenken dieses Meisters gewidmet . Frl .
Sacchrtto wird auch noch ihre hervorragenden spani¬
schen Tänze zur Darstellung bringen . Den pianistischen
Teil hat der Klaviervirtuose Herr D . Sapirstein
übernommen .

Das böhmische Streich -Quartett . Man schreibt uns :
Zu den sensationellsten Erscheinungen im jüngsten Mu¬
sikleben gehört unstreitig das „Böhmische Streichquar¬
tett "" . Wer von den 4 Herren slaoische Musik hat vor¬
tragen hören , z. B . Quartette von Jnretana (Aus
meinem Leben ) oder Dvorak , der wird zugeben , daß
in diesem Genre künstlerisch Vollendeteres nicht geboten
werden kann . Damit ist dieser Körperschaft zugleich
das höchste Lob gezollt , das überhaupt vergeben wer¬
den kann . Das Streich -Quartett wird nach vierjähriger
Pause am Samstag , den 25. November wieder hier
spielen , und zwar im ersten Künsüer -Konzert (Abonne¬
ment ) der Hofmustkalienhandlung Hugo Kuntz Nachf .

Großh . Konservatorium für Musik . Der erste Bor¬
ttagsabend dieses Schuljahres fand am Dienstag im
Saale der Anstatt statt mit folgendem Programm : 1.
Sonate As -Dur op . 110 L . v . Beethoven Frl . Alice
Krieger . 2. Sonate G -Moll op . 22 R . Schumann
Fräulein Elisabeth Moritz . 3 . Sonate H - Moll op . 88
Fr . Ehopin Fräulein Toni Weber . Nächstes Vor¬
spiel (Ausbildungsklassen ) Dienstag , den 28 . November ,
abends 6 >6 Uhr .

Kaiser -Panorama . Man schreibt uns : Um den vielen
Freunden der Schweiz einen besonderen Genuß zu
bieten , hat die Direktton für die laufende Woche die
prächtige Serie „Winterfahrt "" und die großartige Hoch-
gebirgstour im St . Gotthard und Ryonegebiet er¬
worben . Die erhabensten Ausblicke von Gipfel zu
Gipfel , die malerischen Gletscherpartien und Schnee -
landschaften bieten sich dem Blick des Beschauers in
greifbarer Naturwahrheit dar . Die Urteile , die bis jetzt
über diele Ausstellung gehört wurden , sind des Lobes
so voll , daß man zum Besuche dieser Schnee - und
Eisregionen nur dringend aussvrdern kann .

Lotterieschwindel . Wie uns das Bankgeschäft
Götz mitteilt , werden z . Zt . wieder lügnerische ,
schwindelhafte Anpreisungen der Kais . Ottom .
Staatslose in Masten verbreitet . Diese haben nur
den Zweck , arme ungebildete od . oberflächliche Leute
in unverschämter Weise zu täuschen , auszubeuten
und die sogenannten Bankgeschäfte ohne Geschäfts¬
lokale , die von der Polizei meist nicht gefunden
werden können , auf wucherische Weise zu be¬
reichern . Mit dem Raub verduften dann die
Unternehmer sobald sich die Anzeigen gegen sie
häufen und die Staatsanwaltschaft auf ihre Spur
führen,ins Ausland , wo sie. ohne daß sie verfolgt
werden können , ihr verbrecherisches Treiben sort -
setzen . Nähere Auskunft erteilt auf Wunsch jedes
reelle einheimische Bankhaus .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Der Vadische Landeswohnungsvevein veranstal¬

tete Freitag abend im großen Rathaussaale eine öffent¬
liche Versammlung . Frau Dr . Marie Baum - Düs¬
seldorf behandelte die Wohnungsfrage unter dem Ge¬
sichtspunkte der Volkserziehung . Frau Dr .
Marie Krö hne aus Worms sprach auf Grund ihrer

dort gemachten Erfahrungen über Wohnungsauf¬
sicht . Diese müsse solchen Personen übertragen wer¬
den, welche die sozialen und hygienischen Verhältnisse
genau kennen . Zu empfehlen sei die Anstellung be¬
rufsmäßiger Wohnungsinspektorinnen , die in der Ver¬
besserung der Wohnsittrn und Wohnungehaltung ein
dankbares Arbeitsfeld hätten . Es sei zu wünschen ,
daß sich recht viele Frauen den Wohnungsfürsorge¬
bestrebungen ^ schließen und durch eifriges Studium
der einschlägigen Fragen in der Lage sind, an einer
gesunden Wohnungsreform mitzuarbeiten . Nachdem
noch Frau Alice B e n s h e i m er - Mannheim auf
die Mitwirkung der Frau bei der Wohnungsaufficht
in Baden hingewiesen hatte , wurde eine Resolution
im Sinne der Referate einstimmig angenommen .

—v . Der 2. Volkskunstabend des Arbeiterdiskussions¬
klubs, der am Sonntag im Gemeindehaus der Süd¬
stadt stattfand , war den badischen Dichtern gewidmet .
Rezitatorin des Abends war Frl . Boesser , während
Stadtpsarrer Hesselbacher mit viel Verständnis
und Liebe kurze Einführungen in das jeweilige Wesen
des Dichtermenschen und seines Werkes gab . Einge¬
leitet wurde der Abend mit Robert Haas , dessen
Schwarzwaldliebe und inniges Umfangen alles Natur¬
schönen in seinem Gedicht „ Waldland " voll zum Aus¬
druck kam . Sodann kamen Heinrich Vierordt und
Otto Fromme ! mit einigen lyrischen Gedichten zu
Worte . Des elfteren Dichtungsart zeichnet sich durch
eine prächtige Beherrschung der dichterischen Sprach -
form aus , die aber nicht in klassischer Kälte beharrt ,
sondern Frische und Wärme des Lebens atmet : der
letztere ist einer der feinsten und zartesten Lyriker , die
Baden hervorgebracht hat . In seinen Versen äußert
sich eine seltene, harmonische Natur , die an den moder¬
nen Weltanschauungsfragen Anteil nimmt , ohne dabei
das innere Gleichgewicht zu verlieren . Bon Albert
Geiger wurden die „Parkszene "

, „Zwei Marien¬
bilder " und „Der Wartet singt " aus seiner Tristan -
Dichtung oorgetragen . In seiner Einführung in das
Geigersche Wesen und Werk hob Herr Hesselbacher den
pessimistischen Grundzug Geigers hervor , der in einer
stetigen Frage nach dem Sinn und Zweck des Lebens
ausklingt und drückt sein lebhaftes Bedauern darüber
aus , daß ein Werk von der Bedeutung des „Blanche -
slure " in unserem Hoftheater -Repertoir nicht Fuß fas¬
sen konnte . Aus Mady Kochs Gedichtband „Däm¬
merungen " wurden 2 Elegien zum Bortrag gebracht ,
welche charakteristisch sind für den Schwermutston die¬
ser Dichterin . Viel Heiterkeit erweckte sodann die köst¬
liche reinmenschliche Schul - und Erziehungshumoreske
„Wie der Präzeptor Röhrte einen Schüler exemplarisch
bestrafte " von Hermann Oeser , während die fein
beobachtete und anschaulich gestaltete Skizze „Provisor
Siegfried " von Marie Schloß eine tiefgehende Wir¬
kung erzielte . Emanuel von Bodman , dessen ur¬
eigenstes Wesen auf einer wundersamen Naturbesee¬
lung beruht , wurde durch seine Gedichte „Roman "

,
„Der bucklige Knabe " und „Das Lied " vermittelt . Den
Schluß der Vorträge bildete Hermine Villingers
Erzählung „Ungleiche Kameraden "

, in welcher der
ganze prächtige „goldige " Humor , dieser alles Alltäg¬
liche im Sein und Werden mit gleicher Liebe umfassen¬
den Dichterin ruht . Frl . Boesser , die sich als eine
feinsinnige Vermittlerin dichterischer Persönlichkeiten
erwies , sowie Stadtpfarrer Hesselbacher , der mit
der letzten Erzählung auch als Vorleser im badischen
Dialekt Erfolg errang , wurden durch lebhaften Bei¬
fall ausgezeichnet .

—v . Der Ortsverein des Eoang . Bundes hielt
am Sonntag im großen Saale der Eintracht einen
Familienabend , zu dem Stadtpfarrer Arnold
von Wiesloch einen Vortrag über die Wiederver¬
einigungsbestrebungen zwischen Protestanten und
Katholiken übernommen hatte . Aus dem ausge¬
zeichneten Vortrag geben wir hier nur das Er¬
gebnis . Die offizielle katholische Kirche steht allen
Versuchen der Versöhnung schroff ablehnend gegen¬
über ; Versöhnung heißt ihr nichts als Rückkehr der
Protestanten zur katholischen Kirche . Anders sind
weder die Hirtenbriefe Leo XIII . von 1894 und
später noch die Lockrufe der Katholikentage „wir
bieten auch die Hruderhand , schlagt ein !" zu ver¬
stehen . So sind alle nichtoffiziellen Versuche von
katholischer Seite stets unsicher und nicht ohne Ge¬
fahr für diejenigen , die sie unternahmen , gewesen ,
davon wissen die Führer der christlichen (kathol¬
ischen) Gewerkschaften zu erzählen . So ist es
wohl begreiflich , daß auf protestantischer Seite
wenig Geneigtheit besteht , in ernsthafte Verhand¬
lungen mit der katholischen Kirche einzutreten ,
zumal auch die berühmte zur Usberwindung der
Gegensätze auffordernde Ianuarrede Harnacks
vom Jahre 1907 von führenden katholischen Zei¬
tungen kühl abgelehnt wurde . Und doch emp¬
finden die Protestanten die Tatsache der konfessio¬
nellen Spaltung unseres Volkes sehr schmerzlich .
Sie zu beheben wird allerdings die Politik am
wenigsten im Stande sein . Die Gegensätze sind nun
einmal da und können nicht durch die Behauptung
einer sog . gemeinsamen Weltanschauung verkleistert
werden . Suchen wir eine praktische Lösung durch
peinlichste Gerechtigkeit gegenüber dem Gegner ,
und durch religiöse Vertiefung und Festigung der
eigenen Ueberzeugung : Reicher Beifall folgte den
wohldurchdachten und fesselnden Ausführungen des
Redners , die von strengster und auch dem Gegner
gerecht werdender Sachlichkeit getragen waren, , wie
der Vorsitzende des Vereins , Stadtpfarrer Schil¬
ling , seststellen konnte . Die Damen Frl . Bau -
müller (Klavier ) , Frl . Lina Peter (Sopran ) ,
begleitet von Frl . Müller und Herr Bil -
linger (Violin ) gaben dem gehaltvollen Vortrag
eine ebenso reizvolle wie würdige Umrahmung .

—v . Arbeiterschuh , so lautet das Thema , welches in
dem vom Alldeutschen Verband veranstalteten
Kurs für Staatsbürgerliche Erziehung
heute Abend behandelt wird . Redner ist wieder
Herr Dr . pyil . Fellmeth , der durch feine inhalts¬
reichen Ausführungen auch in seinem jüngsten Vortrag
über Sozialpolitik wieder den ungeteilten Bei¬
fall der Anwesenden fand . Es ist überhaupt sehr er¬
freulich, daß dieses dankenswerte Unternehmen des
Alldeutschen Verbandes durch ein« stets

wachsende Teilnahme unterstützt wird . Ein Besuch die¬
ser Vorträge kann wirklich nicht warm genug emp¬
fohlen werden . (Man beachte die Anzeigen .)

—v . Verein für das Deutschtum im Ausland (Schul¬
verein ) . Am Samstag findet nachmittags S Uhr im
untern Saale des Museums ein Vortrag von Pfarrer
Zöckler statt über „Das Deutschtum in Galizien " .

—v. ButztagskoaM in der Stadtkirche . Das am
Sonntag , den 26 . November (Buß - und Bellag ), nach¬
mittags 4 Uhr , in der evangelischen Stadtkirche staü -
findende Konzert des Vereins für evangeli¬
sche Kirchenmusik verspricht musikalische Genüsse
auserlesener Art . Das auf den Ernst des Bußtags ab¬
gestimmte Programm wird sich von den klassischen bis
zu den modernen Meistern bewegen und Namen auf¬
weisen wie : Bach , Händel , Gluck , Rink , Schubert ,
Mendelssohn , Scharwenka , Jadassohn und Reger . Ms
Solisten sind gewonnen worden : Frau Käthe
Fischer , Konzertsängerin aus Düsseldorf , Fräulem
Paula Imle , Violinistin von hier und für die Orgel
Herr Karl Rinderknecht von hier . Frau Fischer
aus Düsseldorf verfügt über eine wohlgeschulte , klang¬
reiche, äußerst sympathische M«zzosopranstimme und
hat außergewöhnliche künstlerische Erfolg « zu ver¬
zeichnen . Fräulein Paula Jmlr hat ihre Ausbildung
im Konservatorium unserer Stadt erhalten und sich
beim Publikum als ausgezeichnete Violinistin einge¬
führt . Auch Herr Rinderknecht ist wiederholt als
tüchtiger Organist hervorgetreten . Bei den bekannten
vorzüglichen Leistungen des Chors unter Leitung sei¬
nes bewährten Chormeisters , Musikdirektor Max
Thiede , darf der Aufführung mit berechtigtem In¬
teresse entgegengesehen , und der Besuch des Konzerts
daher warm empfohlen werden . (Man beachte die gest¬
rig Anzeige .)

Standesbuch-Auszüge.
Geburten : 15. Nov . : Walter Friedrich Heinrich , Bat .

Heinr . Häffner , Kaufmann ; Tharlotte Helene Mar¬
garete , Vater Friedrich Röhn , Zuschneider . — 16.
Nov . : Johanna Margarete , Vater Max Kölscher ,
Betriebsassistent . — 17 . Nov . : Frieda , Vater Michael
Adam Zymowski , Friseur ; Erwin Alfred , Vater
Anton Hanauer , Bierbrauer ; Hans Emil , Vater
Aug . W indisch , Mihlenhändler . — 18 . Nov . : Ilse
Helens Luise , Vater Max Grimm , Eisenbahnfekre -
tär . — 19. Nov . : Emma Klara , Vater Max Sasse ,
Kaufmann ; Hermann Friedrich , Vater Alois Krim¬
mer , Telegraphenarbeiter . — 20. Nov . : Clementine ,
Vater Matthäus Morgen , Metzger ; Albert , Vater
Adolf Kasper , Versicherungsbeamter : Otto Hein¬
rich, Vater Ludwig Leiderer , Glasermeister .

Todesfälle : 21. Noo . : Rudolf Langenbach ,
Bäckermeister , Ehemann , alt 49 Jahre ; Louis Boit ,
Posamentier , Ehemann , alt 62 Jahre ; Jda Wald¬
vogel , Witwe des Lithographen Heinrich Waldvogel ,
alt 65 Jahre ; Karoiine Martini , Ehefrau des Rech¬
nungsrats Karl Martini , alt 59 Jahre ; Katharine
Lambach , Ehefrau des Maurers Fortunat Lam¬
bach, alt 41 Jahre ; Amalie Männing , Witwe des
Kunstgärtners Albert Männing , alt 77 Jahr «. — 22.
Noo . : Karl Helfer , Vorarbeiter , Ehemann , all 59
Jahre ; Fanny , alt 2 Monate 29 Tage , Vater Lud .
Wilh . Kern , Gärtner .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Donnerstag , den 23. Nov . 1911 : 11 Uhr :
Louis Voit , Posamentier , Schillerstratze 6, 3 . Stock.
— >63 Uhr : Rudolf Langenbach , Bäckermeister ,
Rüppurrerstraße 2 . — 3 Uhr: Karoltne Martini ,
Rechnungsrats -Ehefrau , Kronrnstraßs 22, 3 . Stock.
— 4 Uhr : Amalie Maening , Kunstgärtnsrs -Witwe ,
Lessingstraße 43, 4. Stock.

AdokNemenlS'Bestellungen
auf unser Tagblatt nehmen

außer unserer Haupt -

Gxpedition Ritterstraße (

folgende . .

Ausgabestellen in Karlsruhe

LH . Lorcher , Friseur ,
Humboldtstr . ( 6 ;

Zeitungs - Uiosk beim Hotel
„Germania " ;

2of . Dahringer , Zigarren -
Geschäft , Raiserstraße HZ ;

Huber , Friseur , Werderplatz ZF ;
Griinbo , Zigarren - Geschäft ,

Kriegstraße ( 05 ;

Vilser , Zigarrsn -Geschäst ,
Klauprechtstraße .

Das „ Karlsruher Tagblatt " kostet
in diesen Ausgabestellen abgeholt

vierteljährlich

l . S « Mark .

Hmpr-EMdikilm des „Karls¬
ruher Tagblattes

"
. Merstr. 1.
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veiMke
KsiS-Lkrkliif. .LLI 'L
Geschäftshaus m . Einfahrt u . ca. 100 qm
großen Werkstatt- und Magazinsräumen
billig zu verkaufen. Näheres im Kontor
des Tagblattes ._

Haus -Verkauf.
Rintheim ist ein in Mitte der

Hauptstraße gelegenes Wohnhaus m.
gr . Hofreite , daraufstehend . Scheuer
ll. Stallung , Waschküche u. Schweine
stallen sofort zu verkaufen . Nähe
res Hauptstraße 84.

Ho-rentabler Kans -Verkaus .
Hochrentables Eckdoppelhaus mit

Laden , ganz neuzeitlich , in bester
westlicher Stadt - und Bermietlage ,
ist direkt vom Besitzer billig zu ver¬
kaufen . Im Laden befindet sich ein
frequentes gemischtes Warengeschäft .
Derselbe eignet sich auch für Kolo¬
nialwaren , Buchbinderei mit Schreib¬
waren rc. Anzahlung nach Ueber-
einkunft . Offerten unter Nr . 1747
an das Kontor des Tagblattes erb .

Haus zu verkaufen .
In bester Geschäftslage der West¬

stadt ist ein Eckhaus mit gut gehendem
Spezereigeschäft, zu 6 »/„ rentierend , zu
verkaufen. Offerten unter Nr . 1813
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Violinen,
ältere und neuere , aus einem Nachlaß ,
sehr preiswürdig zu verkaufen : Doug¬
lasstraße 11, 3 . Stock. Zu sprechen
bis nachmittags 4 Uhr ._
Herrenstratze 16 , S . Hof ,

billig zu verkaufen :
3 koinpl. Betten , Kleiderschränke, Wasch¬
tisch m . Marmorplatte , Nachttische,
verschied . Bilder u . Spiegel , Kommode ,
Schreibtisch, Kücheneinrichtung, Vertiko,
verschied . Tische u . Stühle , eiserne Bett -
stelle mit Matratze ._
Diwan - n. Salontisch,

beides neu, billig abzugeben:

_ Gottesauerstraße 29 , p.
Billig zu verkaufen : schöne halb -

französ. polierte Bettstelle , ganz neuer
Patentrost , Obermattatze , Polster 40 -F ,
schöner Diwan , ganz neu überzogen,
25 Näh . Körnerstraße 30 , Hof.

EZSF- Schlafzimmer
zu verkaufen : Erbprinzenstt . 28 , 5. St .

Fast neuer Mahagouisalon ,
komplett , preiswert zu verkaufen :
Augustasttaße 1 , 3 . Stock._

1 Chiffonniere , 1 gr . 2 tür . Schrank ,
2 Betten , komplett , 1 Plüschgaruitur ,
1 Diwan , 1 ovaler Tisch, 1 Küchen¬
tisch, 4 Bilder mit Goldrahmen , einige
Handtuchständer , alles billig zu ver¬
kau fen : Ludwig-Wilhelmstr . 5 nn Hof.

Großer , antiker
Schrank

sowie schöne

Kastenuhr,
reich geschnitzt , ferner

eine Bronzeftanduhr
(I -onis sstts ) , diverse antike

silberne Leuchter
sind preiswert zu verkaufen.

G . Guggenheim ,
Markgrafenstraße 25.

Ae » VW « WeMWM
sollten penber' leppioke

rverclcn nock versckiectcne seltene Stücke, kleine wie
grosse , passend kür alle stäume, weit unter den

üblichen Preisen susverkaukt.

für In1ei-e88en1on vsltvns Lslvgvnkvit.
äusvakkendung boi näkvrer Angabe sofort frsnko.

Offerten unter bir. 1816 an das Kontor cles
IsAblattes erbeten .

Mchlika-Iinierbreililkr,
beste Marke, künstlerisches Dekor, preiswert abzugeben. Offerten
unter Nr. 1759 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

unter Garantie der angegebenen Meister sind billig zu verkaufen : Friedrichs -
Platz 9 , Laden , links : W . Weißhaupt, Friedr. Fehr,R. Haueisen, Wilh . Schröter,
Gg . H . Hesse , Max Roman , Max Frey , K. Hoff, Hellm . Eichrodt , A . Hellwag ,
Ad . Luntz,K . Hollmann , Josef Wenglein , A . Lämmer , K . Weißer , Ed . Kanoldt ,
Ed . Schleich, I . Mosbrugger , R . Studer , R . Stieler , Franz Seraph . Sttrn -
braud , D . F . Fahrbach , Fanny v . Geiger - Weißhaupt , Joh . Wilh . Schirmer ,
Andreas Achenbach , F . Ditai , A. Kalame , A . Bischer, G . Velten , Jungblut ,
Hermann Günther , Aug . Härter , Rottmann , E . Federte , Ehr . Sell , Anbei ,
Bukow , Mallhai , und ca. 60 Stück hiesig .er Meister - Schüler und fremder
guter Meister , Akquarellen , Tembra - und Elfenbein -Miniaturen , Stiche , Stahl - ,
Kupfer - und Farbstiche usw ., alte Gemälde , Niederländer , guter erster Meister ,
auf Holz , Kupfer und Leinwand gemalt , zu außergewöhnlich billigen Preisen .
Tägl . 9- 12 u . 2- 8 Uhr . An den Sonntagen vor Weihnachten geöffnet .

20

Molkerei sucht noch einige Jahreskunden
für feinste Vollmilch . Gefl . Off. unt , Nr. 181.0
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Mkmnnen , BMskn
und Badeeinrichtungsgegenständc , große
Auswahl , billigste Preise : Adler¬
straße 44.

Gebrauchte , gut erhaltene
Gas - und Kohlenbadeöfcn
mit Garantie zu verkaufen. Nä¬
heres Hebelsttaße 3 1 .

Zu verkaufen:
5 Stück gut erhaltene Kachelöfen
Ar Holz - und Kohlenfeuerung . An¬
zusehen Friedrichsplatz 1 , 3 . Ober¬
geschoß .

Gasheizo 'en,
gebraucht , in bestem Zustande , billig
abzngeben : Akademiestt . 16 , Blechnerei.

Oefen -Berkauf
Guterhallene Amerikaner , irische

Regnlier -Füllöfe » sind zu verkaufen :
Akademiesttaße 29 , 1 . Stock.

Komplette

Wchinlnier-
Elimchtilllg ,

bestehend aus : 2 Betten mit Patent¬
roste , Mattatzen , Polstern u . Federn¬
betten , Waschtisch mit Marmorplatte
und Spiegelaufsatz , 2 Nachttischen,
Handtuchständer , 2 Stühlen sowie
großem Tpiegelschrank , alles hell,
nur kurze Zeit gebraucht, wird billigst
abgegeben.

G . Guggenheim ,
Sehr biÜig

Aelterer
WU- Herd

zu verkaufen : Hirschstraße 120 Hl .
zM " Herde . "HW

Ein feiner Majolika Herd mckNickel -
chiff , ein schwarzer Ehreiser , nur
einigemal gebraucht, im Auftrag billig
zu verkaufen : Uhlaudstraße 1 .

staunend billig .

Zirkel 33 ,
Ecke Ritterstraße , 1 Treppe .

Für Wirte .
1000 Liter 1999er Weißwein

gegen Kassa zu Mk . 60 . - per 100 Liter
zu verkaufen Abgabe von 200 Liter
an . Offerten unter Nr . 1825 an das
Kontor des Tagülattes erbeten.

Vollmilch H

1041 . L . V .

lSamslas - «Leu 2S . Hovemveip 1911

rar keier ckes 7Ü jäkrigeu Lestekellll
iw grvLva kvsilisllvsssl

kesIXonreel .

Ickusikaliseiis I -eitun » : Herr krolsssor Lvdsickt.

Llitvirksnds :
prall läa llsllger -Zcdlluisiid -ms , Lönissi . IVürttemd. Hokopsrosällsssriv ans Stuttgart ;
Herr «laa VLll korkom , Orossb . Lall. LawmörsäiiKsr nad Herr llrulS Livvvrl ,

Orosslt . Lad . Hokopsrosünsser aus Larisruds .
Havior : prüulsm LIisLbvid Naritr .

Orvdvsier : Kapelle ävs 1 . Laäisvdkll I-sid -Kreusäisr -Rsgiwvllts Kr. 109.
Der LorwertLüxel von Leränx ist aus äem I-axsr äss Herrn Hottialeralltsn 8 . Neurer .

V orlrssskols « :
1 . Nä.nnerob8rs mit Orobsstsr:

a) Veit meine Tnversivkt . K. Kednbsrt.
Instrunievtiort vvn R . vsnder^er.

d) kilgsredor aus „Vaullbänssr" . L. ^Vaxasr.
2. Lriv aus „1,a lkraviata" . . . ff. Voräi .

Krau Hang-sr-Lduintsiibaus.
3. Lanässlisä , Niinnsrebor . Kr . vsgAr.
4 . a) Lülls lkräusu . . R. Lebumanu.

d) vu bist äis Hub' . . K . 8cbubsrt.
Herr 8ievsrt.

5. km SisgkrisSbruuuou . K. Voldacb .
Lin 8rimmung'sbilä kär Näimeredor unä Orebsstvr. ^

6 . a) ckuUuavbt X . . itt 5l„l>iiiin»„ .
d) Lns äsn «isbolnngeu / . vi. venmmgs .

Herr van 6orkom
7. NLnverobörs :

a) Mttohsn, so traut . ff. Lsobe.
b) Vogsl, kllsg veiler , Volkslieä . . . . gesetzt von L . v . Otbsgravon.
e) 8sligstsr lkrauill . - . . . F . Nsbrinss.

8. s) Ltänävdvu . R . 8truuss.
d) Lristts aus „1 kuritaui" . V. Lslllni .

Lra » klan^sr-8<:hnutsnballs
9. voutsodor Ssorbsuu . . L. v. IVoz-rsok.

Lantato kär 8olostimmen , Llännsrebor unä Oroksster.
Tsnorsoio : klsrr 8isvvsrt. Laritonsolo : Herr rau 6orkom .

8ssl - Linrl KsIsnieLkknung ^ 7 vkn . Anlsng z8 Ukn .
Vir laäsn disrsu unsere verskriieden Nit -riisäer nebst Lsmilisnanxshörixsn mit äsm L.nkiigs»

kreunäliedst ein, äass 2um Lintritt äis Ulitgliecksksnlkn dsreobtiAsb.
Nit Rüeksiedt auk äie awtlieb verlü»t« Lssokränkunx äsr Labl äsr Lsstkailsbesnebsr kvnnsn

Lintrittsk arten kiti» kiiiiLukltttnenlk « nur iu bssebranktsr Lahl abqoqsbsn vsräs».
Oer Lutritt ? ur 6alsris ist nur xsZen Vorroigen einer vom 8taätrats -8ekrstariat abge-

stewpsiisn Karts xsstattst.
vis Ka tsnabAabs srkolxt cken 23 . u. Kr-eiksg , cksn 24 . Noovnid «,»,

gsvsils mittags von 2 bis 4 Ilbr . im Vsrsinsiokal kestauration Kiappdorn, 2. 8toek ).
unsens Milgliscksn stuä äis ?Iätrs äsr vrsto» ^/» äes 8aalss uuä äsr ulltorou

Salorls , sovis äis ärsl voräsrou ksiden äsr oborvu Valoriv (valkou) vordsbalteu uuä ätirtou
uur gsgsn VonLsigsn «>«»- Istikgliscksllsi -Ivi » bvsstst vsräsu

vis Zugänge su äissou klütrsu , sovobl im 8aal mit unterer 6alerte, als auod »uk äsr
obsrvu Valerie, ljuäsu äurob äis beiäsu VarSvrobsaudautsu statt .

kür äis Liugvlaäsusu siuä äis Lugäugs aum 8aa > uuä aur oberen Valerie genau
aut äeu Liutrtttskartsu angegeben.

vis veredrbeben Konrsr' bvsuebsr, volede äis Llaräsrobsn uiebt bsnütssu , vsräsn geboten, äeu
LnsZanx äureb äis Varäsrobvräums xu nsdmsn.

» SN Vonslsnkl .

zu vergeben
100 Liter per 1 . Dezember . Offerten
unter Nr . 1724 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Spaikochheldc,
Biedermannsche Konstruktion, sind
m allen Griffen vorrättg . ebenso werden
Ersatzteile von Herdplatten billigst
geliefert und Reparaturen „nd Aus¬
mauern an Herden prompt besorgt ,
Wärmeöfen für Säineiderbügeleiien.
Größe bis zu 6 Stück , sind aus Lager :
Schlosserei Bürgerstraße 9 .

Großer Leim - mit Trockenofen,
prakt . zum Furnieren , Schreibpnlt
und Hundestall billig zu verkaufen.
Näheres Schützenstraße 54 , 3 . St .

Winter Überzieher,
dunkel, gut erhalten , 15 Gl zu verkaufen:
Kaiserstraße 3 IV .

Ein Ueberzieher , beinahe neu , u.
Anzug , gut erhalten , für mittl . Figur ,

billig abzugeben : Markgrafenstr . 11II l.

zu verkaufen : bessere Chiffonniere , eleg .
Vertiko mit Spiegel , Bilder , dreiflam .
Gasherd , gutgeh . Regulateur , schönen
Plüschdiwan, Viereck . Zimmertisch mit , , , . ,,

Ueberzichcr und Atiz , gc
— — "

_ - !— - — - -— wenig getragen , zu 13 ^ und 15 -F ab-
zugeben : Mariensttaße 28 , 3 . Stock.

Eine goldene 14 karätige Herreuuhr
sowie 2 Vrillantringe habe ich im
Auftrag ganz billig zu verkaufen.

Fr . Wid mann, Kaisersttaße 225 .
Herren Fahrrad , sehr gut erhalten,

mit Torpedo , für 36 -F zu verkaufen :
Grrwigstraße 6 IV rechts._ _

He renrad,
Marke Brennabor , für 30 zu ver-
kaufcn : Durlacher Allee 65 , Hth . IU r .

Attlv ' I vd mit Freilauf , gut erhalt . ,
Olll/ltllll spottbillig zu oerkaiffen.
Anznseben l2 — 1 Uhr und von 5 Uhr ab :
Hirschstraße « 5 , Hof._

Em neues , weißseidenes Gesell¬
schaftskleid, große , schl . Figur , wegen
Trauerfall preisw . zu verkaufen : Boeckh -
traße 14 , II . Dollmetsch Schneiderin .

Wintermantel ,
wenig getragen , gut erha ten , Größe 42,
zu verkaufen : Klauprechksttaße 9 III .

Billige Tapeten , schöne Muster , m.
Bordüren , Gelegenheit für Bauher¬
ren , Zimmer - , Gang - , Treppenhaus¬
tapeten . Täglich 9— 12 und 2—7
Uhr Friedrichsplatz S, Laden links .

sNsndilligs * .

Mkelmw, » « L4 , I Ir .

MWGiiM
1,50 bis 2,50 m hoch , zu verkaufen -

Robert Silbereisen ,
Neuenbürg a. Enz .

Eine großS Hundehütte , -K 15,
2 Gaslüster (drei - und fünfarmig ),

15, 1 guter , blauer Winterüber -
zieher -K 18, 1 schwarzer Cheviot -
Gehrock mit Weste 10 zu verkau¬
fen . Wo ? ist im Kontor des Tag¬
blattes zu erfragen .

8 -ung
WichüksnrAntobcsitztr!

Unterzeichneter kaust zu den aller¬
höchsten Tagespreisen alte Auto¬
mäntel und Autoschläuche.

S. Nachmaim, LKL
Sedanstr . 15 , Telephon 2046 .
Filiale : Dur lach . Pfinzsttaße 28.

Telephon 139.

Hans mit Bäckerei oder pass.
Objekt gesucht , auch Mühle . Platz
gleich . Selbstverkänstr schreiben unter
„Bäckerei 411 " postl . Heidelberg .

Gebrauchte , guterhaltene Laden¬
einrichtung zu kaufen gesucht. Gefl .
Offerten unter Nr . 1815 an das Kön-
tor des Tagblattes erbet- n.

Klavier , gut erhalten, zu kaufen
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 1827 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Wkllkr Herrkll - TAkiM
mit Aufsatz , gut erhalten , zu kaufen
gesucht , womöglich auch Stuhl dazu .
Adressen sind unter Nr . 18l7 im Kontor
des Tagblattes abzugeben.

Zwei kleine Ocsen
mit Rohr zu kaufen gesuchtKaiser¬
straße 24 , 3 . Stock.

Zu kaufen gesucht
Herren - u . Damenklcider , Schuhe ,
Möbel . Betten u Wäsche aller Alt
zahle sehr gut und komme ins Haus .

Ick ksuks
ortwähreud getragene Herren-

«nd Franenkleider , Stiefel .Uhren,
Gold , Platin « , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze HanS -
haltnngen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das
größte Geschäft, mehr wie jede
Konkurrenz.

Gefl . Offerten erbittet
« n. n . B -rransS - M - schiift

Msrkgrafrnur. 22.
Telephon SV 15 .

«KM»» Wer krt
. « ^ sllckll L. f . WlmvkeüllllmIiImiIIiiiiz IN. KLllriicki

All- « . Verkauf
von Alterttimern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .

Neukam , Herrenstraße 16,
2 . Hof .

liefert prompt unä m
taäsllossr Lustubranz

Ausgtglwgkne Hlllrre
kaust zu höchsten Preisen. Näheres
Karl -Friedrichstraße >9 , Friseurladen .

Vorsicht ! !!
Interessant für

Fahrradreparaturwerkstätten !
Unterzeichneterbezahlt die allerhöchsten

Tagespreise für Fahrradmäntel ,
Schläuche , sowie sonstiger alter Gummi .

S . Nachmann,
Karlsruhe -Mühlbürg .

Sedanstraße 15. Telephon 2046.
Filiale : Dnrlach . Pfinzsttaße 28.

Telephon 189.

Kaufe

lln- liml Vekksuk -kiüMI
K Vemlrsub

KKKI. SKUNS
52 KponkN8li -akv 52

smpüedlt sieb sehr geehrten
verrscdatten rum Lnkauk --e-
trsx . Herren- unä vsmenklei
äunx, Uniformen sller Lrt,
8edubs , Nvbsl, Letten sie.

poslirsnl « genügt

Prima

Wollblumen -
Pastillen

empfiehlt
Georg Oehler , HofkrUit̂

Herrenstraße 18.
Niederlage :

Luise Wolf » Karl-Friedrichsttiie 1-

per Pfund
50 Psg»

Schinken , gekocht
und roh ,

Cervelat u Sa¬
lami

Pökelfleisch ,
Kalbsronlade

imd
Münch . Bier¬

wurst

ZW. WurßMtn-Zelltklllk,
Kriegstraße Sa .

neben Hotel „ Grüner Hof " . ^

per
4 «9 Pfg-

Speisekavtoffeln
Zentner Mk. 3 .70 .

Llhilleillt-ZllU v. MllKllilstelt
Ettlingen .

Telephon 235_ Bulacherstt . 63.

Husküntte
speziell private , auf alle Plätze , erteilt
zuverlässig, diskret und billig

Handelsausknnftei
IL ^ IbvrLiiiL ^ OL « .

Filiale Karlsruhe .
Draissttaße 2.

. KM
in jeder Preislage sowie gebrauch "
Möbel und Ware » jeder Art b»
stets in reicher Auswahl

G . Guggenheim ,
Markgrafensttaße 25.

fortwährend gebrauchte Möbel sowre
anze Haushaltungen . Hohe Preise
ranz Fischer. Effenbahnsttaße 33 .

wegen Platzmangels zu verkaufen
Hirschsttaße 26.
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